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Bekanntmachung.
Die Mvstervng und Aushebung der unausgekildelen

Landsturmpslichtigen der Geburtsjahre 1869, 1870, 1871
bis einschließlich 1874, gemoß § 103 d. SB. D , findet

1 j,en gesamten Uvtertaunuskrei»
^ am 20., 21. und 22 d Wls . im Hasthaus

zum Schüßenhof
bierselbst sta<t.

Es haben zu erscheinen die Gestellung spflichtixen deS AuS-
kbiwiirbezirks Langenschwalbach vormittags um  8
«a. und die Gestellungspflichtigen des Aushebungs-Bezirks

l | f8 gjijjdn vormittag  s um  IO 1/* Uhr.
«nt 1. MusterungStage (20 . Mai ) haben zu erschei-

«« die Landsturinpflichtigen aus den Gemeinden:
Adolsseck, Algenroth, Bärstadt , Bechtheim, Bermbach,
Beuerbach, Bleidenstadt, Born , Breithardt , Bremihal,
Cröftel, Daisbach, Dasbach, Dickschird-Gcroldstein. Ege«,
roth, Ehrenbach, Engenhah«, Esch, Eschcnhahn, Fischbach,
Sörsroth, Grebenroth , Hahn, Hambach, Hausen v. d. H.
Hausenü. A-, Heftrich, Heimbach, Hennethal, Hettenhain,
Hilgenroth, Hohenstein, Holzhausen, Huppert und Idstein,

Am2. Musterung « tage (21 . Mai ) haben zu erscheinen
die Landflurmpflichtigeu aus den Gemeinden:

Kemel, Kesftlbach, Kettenbach, Ketternschwalbach, Königs-
Hofen, Lavgenfchwalbacb, Langenfeifen. Langschied, Lau»
sevfelden, Levzhahn, Limbach, Lindfchted, Mappershain,
Martenroth, Mtchelbach, Nauroth , Neuhof, Niederauroff,
Niedergladbach, Niederjosbach, Niederlibbach, Niedermei-
liegen, Niedernhausen, Nieder-, Oberrod, Ntederseelbach,
Oberaurvff, Obergladbach, OberjoSbach, Oberlibbach, Ober-
mellingen und Overseelbach.

Am3 Musterungstage (22 . Mai ) haben zu erscheineu
dir Laudsturmpflichtigen aus den Gemeinden:

Orlen, Panrod , Ramschied, Rückershausen, Schlavgenbad,
Seitzenhahn, Springen , Steckenroth, Striozmargarethä,
StrtvztrivitatiS, Vockenhausen, Wallbach, Wallrabenstetn,
Walsdorf, Wambach, Watzelhain, Watzhahn, Wehen, Wings¬
bach, Wisper, Wörkdorf und Zorn.

Tie Herren Bürgermeister müssen bei der Musterung an-
dksevd sein, oder sich durch solche Personen vertreten lassen,
Erichen die Verhältnisse der Landsturmpflichtigeu deS betreffen-
de» Ortes bekannt sind.

Me Mannschaften haben den Landsturmschein oder Ersatz-
Mrrpkpaß mit zur Stelle zu bringe«.

Wege» dringender häuslicher und gewerblicher Verhältnisse
Mi»ev höchstens5 Prozent von den Landsturmpflichtigeuhinter
^letzte JahreSklasse ihres Aufgebots zurückgestellt werde«.
Waige Anträge sind schriftlich  und eingehend begründet,

88 lege« 1* ^ *um 15 - &• MtS . dem Unterzeichneten vorzu-
t- und Eisenbahnbeamten, sowie ständige Arbeiter von

J * Fabriken, welche als unabkömmlich  anerkannt
M von der persönlichen Gestellung im MusteruugStermiu

!etL «i . i . ®8 lnuß aber die UnabkömmlichkeitSbe-
^ e' nii «»8 - ingesandt werden.

ilK» «Jte Herren Bürgermeister ersuche ich, die Landsturmpflich¬

tigen der oben genannten Jahresklassen Ihrer Gemeinden zum
Erscheinen iu dem Termine vorzuladen und dafür zu sorgen,
daß alle anwesend sind.

Bezüglich der JahreSklasse 1869 bemerke ich. daß alle Land¬
sturm pflichtigen, die nach dem 1. August 1869 geboren sind,
noch lavdsturmpfllchtig sind.

Langenschwalbach, de« 7. Mai 1915.
Der Königliche Landrat.

I . B .: Dr . Ingen oh  l, Kreis-Deputierte«
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Bekanntmachung.
Die Frauenhilfe des Eoangelisch-Kirchlichen HilssvereinS ver¬

anstaltet am Dienstag , den 25. Mai ds. Js . zum Besten der
Fürsorge für Kriegsbeschädigte einen öffentlichen Verkauf von
Bilder -Postkarten.

Ich ersuche die Polizeibehörden, dem Unternehmen keine
Schwierigkeiten zu bereiten.

Langenschwalbach, de« 8. Mai 1915.
Der Königliche Landrat.

I . V.: Dr . Jugenohl,  Kreisdeputierter ..

An die Herren Bürgermeister.
Betrifft : Die fortlaufende Statistik der

T a ubstumme «.
Ich erinnere an die Erledigung meiner Verfügung vom 26.

Januar cr , Kreisblatt Nr . 28, wonach zum 1. Juni  und
1. Dez . j. Js . die die vorgenannte Statistik betr . Fragebogen
an mich eivzureichen und die Formulare dazu bei mir anzu-
fordern sind.

Fehlanzeige ist nicht erforderlich.
In folgenden Fällen sind diese Fragebogen auszufüllen:

a) wenn taubstumme Kinder in das schulpflichtige Alter
der Vollstnvigen eintretev,

b) wenn taubstumme Kinder «ach diesem Zeitpunkte
(zu a) in eine Taubstummenanstalt aufgemommen
werden.

Langenschwalbach, den 8. Mai 1915.
Der Königliche Landrat

I . B. : Dr . Jugenohl,  Kretsdeputierter.

Bekanntmachung
Für den ganzen Bereich des 18. ArmeekoipS bestimme ich:

Die Ausfuhr von Pferden aus dem Korpsbereich ist
verboten. Ausnahmen bedürfen meiner Genehmigung.

Frankfurt a M , den 1. Mai 1915.
Stellvertretendes Generalkommando

18. Armeekorps.
Der Kommandierende General:

Freiherr v. Gall,  General der Infanterie.

Verordnung.
Auf Grund der 88 4 und 9 de« Gesetzes über den Be¬

lagerungszustand vom 4. Juni 1851 wird für den Befehlsbe¬
reich der Festung Mainz bestimmt was folgt :

Wer vorsätzlich oder fahrlässig und rechtswidrig den Betrieb
einer zu militärischen Zwecken dienenden Telegraphen-, Tele¬
phon- oder Bohranlage dadurch verhindert oder gefährdet, daß
er Teile oder Zubehörteile derselben beschädigt, wegnimmt
oder Veränderungen daran vornimmt, wird mit Gefängnis
bis zu einem Jahr bestraft, sofern nicht nach den allgemeinen
Strafbestimmungen eine härtere Strafe verwirkt ist.



Die gleiche Strafe trifft denjenigen , welcher vorsätzlich oder
fahrlässig und rrchtiw 'drig militärische Befestigungsanlagen oder
deren Zubthörteile zerstört , beschädigt oder Veränderungen an
ibnen vornimmt

Maiz , den 29 . April 1915.
Der Gouverneur der Festung Mainz,

gez von Bücking , General der Infanterie.

Ju den Gehöften dls Wilhelm Mäncher 5 . zu Altendiez,
Wilhelm W -ltert 4 . md Gastumt Gerner zu Gückingen ist die
Maul - und Klauenseuche amtlich festgestellt worden.

Die v rseuchten Gemarkungen sind als Sperrbezirke erklärt
worden.

Diez , den 29 April 1915.
Der Lavdrat.

Der Weltkrieg.
W . T . B . Großes Hauptquartier , 10 . Mai . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz.

An der Küste machten wir in den Dünen Fortschritte in

der Richtung aus Nieuport und nahmen mehrere feindliche
Gräben und Maschinengewehre . Ein Gegenstoß des Feindes

während der letzen Nacht gelangte bis an Lombardzyde heran,
wurde aber völlig zurückgeworfen . Auch in Flandern wurde

wieder nach vorwärts Gelände gewonnen . Bei Berlorenhoek
machten wir 162 Engländer zu Gefangenen.

Südöstlich Lille fetzte der als Antwort auf unsere Erfolge

in Galizien erwartete große französisch -englische Angriff ein.
Er richtete sich gegen unsere Stellungen von östlich Fleur-

baix — östlich Richebourg — östlich Bermelles , in Ab-
lain , Carency , Neuville und St . Laurent bei Arras . Der

Feind — Franzosen , sowie weiße und farbige Engländer —
führte mindestens 4 neue Armeekorps  in den Kampf
neben den in jener Linie schon längere Zeit verwendeten Kräften.

Trotzdem sind wiederholte Angriffe fast überall mit sehr star¬
ken Verlusten für den Feind abzewiesen worden . Insbesondere
war das bei den englischen Angriffsversuchen der Fall . Etwa

800 Gefangene wurden gemacht . In oer Gegend zwischen
Carency und Neuville gelang es dem Gegner , sich in unserer
vordersten Linie festzusetzen . Der Gegenangriff ist im Gange.

Nördlich Steinabrück im Fechttale warfen wir den Feind,

der sich unmittelbar vor unserer Stellung bei dichtem Nebel

eingenistet hatte , durch Angriff zurück und zerstörten seine
Gräben.

Eines unserer Luftschiffe belegte heute früh den befestigten
Ort Southend an der Themsemündung mit einigen Bomben.

Oestlicher Kriegsschauplatz.

Die Lage im Osten ist unverändert.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.

Trotz aller Versuche des Feindes , durch eilig mit der

Bahn oder Fußmärsche herangeführte neue Kräfte unsere Ver¬
folgung aufzuhalteu , warfen die verbündeten Truppen der
Heeresgruppe des Generalobersten v . Mackensen auch gestern
den Gegner von Stellung zu Stellung zurück und nahmen

ihm über 12 000 Gefangene nebst vielem Material ab.
Die Zahl der von dieser Heeresgruppe allein seit dem 2 . Mal

gemachten Gefangenen steigt damit aus über 80 000.
Unsere Vortruppen näherten sich dem Stobnica - Abschnitt

und erreichten die Brzezanka sowie den unteren Wislok.

Die Verfolgung geht vorwärts.
Oberste Heeresleitung.

W . T . B . Großes Hauptquartier , 11 . Mai . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz.

Gestern vormittag wurde vor Westende ein englisches Lin

ienschiff durch unser Feuer vertrieben.
Oestlich Ypern machten wir weitere Fortschritte und er¬

beuteten 5 Maschinengewehre . Südwestlich setzten die Fran¬

zosen ihre Angriffe auf die Loretto -Höhe und die Orte Ablain

und Carency fort . Sämtliche Angriffe wurden abg^

Die Zahl der von uns hier gemachten Gefangenen er,,
auf 800 . Zwischen Carency und Neuville hielten die

ẑosen die von ihnen genommenen Gräben noch im Besitz
Kampf dauert hier fort . Ein englisches Flugzeug wuihx
westlich Lille heruntergeschossen.

Nordöstlich Berry au Bac , in den Waldungen südlich
ville und La Ville - au - bois stürmten unsere Truppe«

eine ans zwei hintereinander liegenden Linien hx^
Stellung in Breite von 900 Meter , machten dabei
Anzahl unverwundeter Gefangener und erbeutete,
nenwerfer mit viel Munition.

Feindliche Infanterie - Angriffe nördlich Flirey

Priesterwalde scheiterten unter erheblichen Verlusten f| t
Gegner.

Oestlicher Kriegsschauplatz.

Die Lage ist unverändert.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.

Die Russen versuchten gestern in der Linie Besko—

an der Tabnica — Brzezanka — Abschnitt - Roßzyie (östlich
bica ) — Szcznein an der Weichsel die Verfolgung der'
des Generalobersten von Mackensen zum Stehen zu b

Diese Absicht ist völlig gescheitert . Gegen Abend war d.

fische Linie an vielen Stellen , insbesondere , bei Besko

zwischen Brzozow und Tabnica durchbrochen , nachdem
mittag bereits ein verzweifelter Angriff mehrerer ru
Divisionen am Sanok in Richtung Besko unter sch«,

Verlusten für den Feind gescheitert war . Die Verfolgung
fortgesetzt.

Oberste Heeresleitung.
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* Berlin , 10 Mai . (Amtlich .) DerKaiser ist aus
südöstlichen Kriegsschauplatz eingetroffe » und hat am
einem Gefecht der 1 . Garde - Dimston beigewohvt.

.Kau;
zu laste'
Die
,350 Ml

* Wie « , 10 . Mai . (WTB . Nichtamtlich .) Amtlich
verlautbart : Die Zahl der in West gali zien  gemachten »,

fangenen  ist auf 80000 gestiegen ; hierzu kommen nochü«
2 0000 Gefangene,  die bei der Verfolgung in den st,
psthrn eingebracht wurden . Die russische dritte Slswee, H
aus den fünf Korps 9 , 10 , 12 , 24 und der dritte «, kaukaW

sowie mehrere » Reservedivisionen zusammengesetzt war, Hut
mit einen Verlust von allein 100000 Mann  an

fangenen . Rechnet man die Zahl der Toten und BerwnM
hinzu , so kann der Ges amt Verlust  mit mindestens 1500 1'.;
Mann angenommen werden . Von der auch jetzt noch nicht

übersehenden Menge von Kriegsmaterial sind bisher 80
schütze, 200 Maschinengewehre gezählt . Die Kämpfe in!
vstgalizien dauern noch fort
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* Kopenhagen,  9 , Mai . (Ktr . Bln .) Die „Tiist
meldet , daß die Festung Dover  gestern von einer neue» -«
»ade vor Dünkirchen gezittert  habe . Das Bombardem
erdröhnte über den ganzen Kanal,  Die Schöffe folgt« !
regelmäßigen Zwischenräumen und stammten von der ck
schwersten Artillerie . Hin und wieder erzitterten säoÄ
Häuser in Dover . , ^ \

* London.  7 . Mai . (WTB . Nichtamtlich .) Meldung!-
Reuterschen BüreauS . Zwei Zeppeline erschienen morgenti
Uhr 25 Min . über Southampton uud Westcltffe und Bart
im ganze » einige 30 Bomben ab Einige Brandbomben»
suchten eine Anzahl Brände . Soviel bis jetzt bekannt»
wurden zwei Frauen getötet und eine Anzahl Einwohner ra
wundet . Eine Bombe wurde auf die Gaswerke abgeBW
verfehlte aber ihr Ziel.

* Genf,  8 . Mai . (Ctr . Bln .) »Offervatore Ro««
und . Jtalta " machen , wie au » Rom hierher gemeldet^
eine letzte Anstrengung , daß der Krieg zwischen Oefie»
Ungarn und Italien vermieten werden . , Jtal «a verpv*
daß Oesterreich  tatsächlich bedeutende Zugesta »««'
gemacht habe.
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t  S ° rP - di ° - U b « ; f „
S-nst̂ . London stad 658 Urberlebende der . Lust.Nnnk««krackt worden. Im

^ rttJÖ̂LDrOPlv» uet Muiu- ww.»- - --
^Ei ° « 77 -r Aa«äh-°u»° °n die irische Kaste scharf

*“! mürbe Der Journalist unterhielt sich gerade
D gehalte" ^ etwa tausend Meter Abstand
ßi rfLtlV » » GI-,ch bot auf Iah man auch

u»b bi. . Sufltuula* » utbe a«troff«u.
Jgpjr d-r gvplofton. Stücke de? Kiels flogen in die
J tni'te einel rtv ites Tmp-do das Schiff, und

' °7 St -u-rborb «b--,umi»-u. Di-
t .^ °? «a«n sofort mit der Rettung der Passagiere und
IdW' 1bJSt "mmen regelmäßig, aber einige der Boote
b« § abgelaffe« werden, da daS Schiff stark zur
Urte» °i-hi J e*° J aue  mußte « durchschnittenwerden, als der

! laz, t -J begann. An Bord waren 188 Amerckaner,
mPfeC iUL n Alfred Banderbilt der New Yorker Theatrr-
Aiiter aebev ' ^ «„d der Kunstsammler Hughlane;
if:o=^ !,. lander und >09 Personen anderer Nationalttat.

n,rt 956@»t. _ Qi /MTB . Nichtamtlich.) Meldung des
iÄuteauf . Die wegen des Untergang.s der . Lust-
-rsche° d«' AU h,t in Liverpool eine Reihe deutscher
' 2dert Die Polizei hat 20 Verhaftungen vorge-

Me«»« versuchte die Gefangene« zu b-freien
°°rwuu--n. °o» ih-. - * » ««» s -b-°"ch

, .- m°chrn. 0̂. Mai. (Ctr. Hmbg.) Wie dem
^ ' ? °^ emd°nbl.'' gemeldet wird, beabsichtigt die Cunard-
Hambgs dlai von Liverpool nach New-York statt des

(Fortsetzung.)

TausendMifl Knnlück.
Roman von H. Hill-

i
(Nachdruck verboten.)
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; iV" “ oQ Mimt Dua ' ^ c/ — >

&k, “Üsfciäen Dampfers „Ordana" jetzt den Rieieudampfes
^plavmäß'g« » ^ p^ chw st-rschiff der „Lusitania", obgehen

Viele Personen sollen bereits Plätze belegt haben,
p laß-«- ®L A t!m gehalten . Die „Mauretania wird
JJ 55 „ von englischen Kriegsschiffen begleitet werde«.

Vermischtes.
»Rerlin  8 . Mai. (WT8. Nichtamtlich) Die Krieg«.

'JirtLft ermäßigt ab 15. Mai die Mehlpreise
3? 50V per Tonne, und zwar für Roggen.

^L ? M Pr° T°«n- «nd für Weizenmehl um 50 M
5? T°nne - Die Ermäßigung de- Preise- sür We.zenmehl

auch der minderbemittelten Bevölkerung das
^ reichlich vorhandene Weizenmehl zu verbillige«.

b. u™°» « bf- P --«- b-° r °f°a-g« -->b--
«i,Mcĥt für Roggenmehl 32,50 bi» 35 50 M., für Wetzrn-
Säl 35,75 bis 38,75 M. pro Doppelzentner.

. Kapitän Mücke von der „Emden" ,st mit seinen Leuten
Mer als erwartet wurde, in Damarkus  eingetroffru. Er
»cefanb  und steht blühend au». Er war überrascht und er-
Lt über die Verleihung des Eisernen Kreuzes. Leutnant
-Lmidt der Matrose Rademacher und der Heizer Loniz sind
bei dem Kampf gegen die feindlichen Araber gefallen, die in
englischem Sold von der See aus die Kolonne vomi 1. bi» 3.
Wrz angegriffen hatten. Die übrige» Verwundeten sind wiede-
heil Die Karawane traf gestern Abend ein.

' Sochlarmark,  8 . Mai. Der Hauptgewinn der Roten
«revz Lotterie im Betrage von 100 000 Mark fiel auf Nummer
105809 nach hier. Der glückliche Gewinner ist ein Bureau-
beamter. _ _ _ ___

Lokale».
*■, 11  Mat . Der Grundstein  zur neuen

1°lh°l.EKirche' wkd am Christi -Himmelsahrtsfeste, nachmittags 4 Uhr, in
feierlicher Weise gelegt. ^

*) - Anläßlich eines Uebungsmarsches, den die ^ 0. Kompagnie
ks militärischen Vorbereitungsdienstes zu Wiesbaden amHimmelfahr^
tage nach hier und Umgegend unternimmt , wird dieselbe bei dieser Ber-
«nlassung auch an dem hiesigen Gottesdienst um 10 Uhr in der evang.
Kirche teilnehmen. _ _ _ _ _ __ _

Angekommene Kurgäste.
Park - Hotel.

Herr Bankbeamter Reumann, Hannover.
Frau Nadel, Leipzig.

mar iedr acschickt," räumte Rivmglon em; lrotzvem er

NL ^
d« » ^Schafott - bis Jane siegretch »uruckkehr e ,

Wt-ickickt2 . - ." erwiderte er. „Das ist mehr , als «
waren inein Freund. Wenn nicht zum Glücke etwas mit dem
^rank ' oder mit der Spritze nicht gestimmt hatte , so wurde ^ hr
Unaeickick eine mißliche Situation für ims beide gefdiaffen haben.
Und es war 'üe Eine Absicht gewesen, unser Risikom dieser

seiner wirklichen Erleichterung zuschreiben, daß ste durch vieseu
Verrat einer großen Gefahr entgangen waren.

Und dann nach einer Pause fuhr  Herzog fort. ^ . .
Sehen Sie , ivir wollen uns gegenseitig verstehen, s g

«v mü dem Löffel auf seine Untertasse klopfend um seine

aiaatte an während er Rivmgton unverwandt anblickte.

ZMMW8W
WZUMMZ
iU  ^ b,enaina zum Fenster und rauchte gemütlich seine Zigarre , bis

E ' ' T ' Depe1che' ist für Oberst Chilmark, " sagte er, „wahrschein.

«litÄÄTÄfW

OMZW -WLS-
und was gehen sie mich an !"

Schneller als es Rivington geahiit, ivurde ihm der Jnha
des Telegramms durch Frau Krance offenbar , als ste hereinkam,
vm das Frühstückgeschirr abzi.räuinen . Sie hatte soeben dieselbe
Verrichtuiig in dem gegenüberliegenden Wohnznnmer aiwgeubt
und nach der Geivohnheil von Hailsfraueii schickte sie sich an , sich
über die Anaelegenhcit der anderen Mieter auszulassen.

Wie Shit “ hatte der Oberst soeben e n Telegramm
von seiner Tochter erhalten , in dem sie ihm mitteilte . das Haus,
welches sie in Harroiv besichtigt hatte , wurde ihren Ansprüchen

^ ^Rivwgton hatte große Mühe, ein ruhiges GesichtM zeigen

se ä « fti p - ?S

n)0tItC- (Fortsetzung folgt.)

Mer Krotgetreidr verfüttert, versündigt
sich am Uaterlaade and macht stch strafbar. ^



Dem Ersuchen de« Königlichen Lavdrats , die Zsremd-
rvorle an Hasthäusern und Fäden zu entfernen , ist bisher
kaum nachgekommen worden . Es wird , wenn die Mängel nicht
umgehend beseitigt werden , mit Zwang vorgegangen.

793_ Aie Molizeiverwallung.

Meldewesen für Kurgäste und
Passanten.

Die An. u°d Abmeldung hat innerhalb 24 Stunden zu
erfolgen . Die Meldezettel sind in den Kasten am Kurhau«
zu werfen . Ich ersuche dringend , die An- und Abmeldungen
püvktlichst einzureichen und Werse auf die Polizeistrafen und die
weiteren p -kuniären Nechieile hin.

Auf richtige Aufnahme in der „Kurliste " kann nur gerech-
«et werden , wenn die An- und Abmeldungen in zweifacher
Ausfertigung eingereicht werden.

777_ __ Die Uolizeiverw altung.
Da « Eintreffen von 796

Miodetl - UHtcn
sowie aller Putzgegenstände zeige hiermit an.

J . Eschwege.
NB . Da « Garnieren von Küten und Aenderungen

durch tüchtige Putzarbeiterin billigst und ans « modernste.

Die GiferztzKKDZmUg
*«m Ludwig Henft  irr KahustStte«

empfiehlt zu billigsten Preisen sehr große « Lager in:
I Träger. LW *», Staörise«. Achse«.

Gartrnpfostrn. Drahtgeflechtei« jeder Katze
««d Starke. Staüsaule«. Kuh- «. Kserdekri- peN

Kavfea . auswechselbare Kettenhalter,
Siukkaflr«. Schachtrahmeu.

Alle landwirtschaftlichen Maschinen,
tzäckselmaschinenmessern. Rübenschneidermeffer

829 in allen Größe » vorrätig.

Den Heldentod für « Vaterland starb in -r
lanb am 10 . April unser lieber , treuer und *
geßlicher Sohn , Bruder , Neffe und Vetter

Richard Hamburger
L angenschwalbach.  den 11 . Mai 19i 5

Die trauernde Familie
I . d R . :

Salomon Kamöurger u Jx
807

Vorschuß-  u . Credit ^ Bl ? ,.
zu Langenschwalkach y

eingetragene Genossenschaft m . beschränkter Haftp«SitftrJitixjvr *.
Der Verein nimmt Spareinlagen von Zedern,,

und zahlt für alle Einlagen bei täglicher Verzinsung^

Znsen.
3 VI»

Zur

Grundsteinlegung
d» Katholischen KircKe
empfehle mich in

Jahnen
811

5
ff Wan abonniert jederzeit auf das

S fchönnre und billigste
§ Familien -Witjblaft5
I Neggendorfer-BlätterjI

5
S
5
5
5

München -s <s> Zeitfchrift für Humor und Kunft . |
üierteljährlich l ZNummern nur Mk . 3.— , bei direkter 0
<s> Zufendung wöchentlich vom Oertag Mk . 3.25 <s> «

Abonnement bei allen Buchhandlungen und
Poftanftalten . verlangen Sie eine ßratis -Probe-
nummer vom Verlag , Wünchen . Theatinerftr . 41

Kein Befucher der Stadt München
follte es versäumen , die in den Räumen der Redaktion,
theatiner (tra |je 41 ™ befindliche , äuherlt interessante Rus-
Itellung von Originalzeichnungen der Weggendorfer -Blätter

zu berechtigen . e
Täglich geöffnet . Eintritt für jedermann frei ! 1

ft dev Größe.
August Schramm .

20 Cir. Kartoffeln
zu verkaufen.

Zu erfragen
810 _ Adolfftraße 26.

l . Qualität

Setzbohnen
frisch eingetroffen.
8 l 2 Karl Wäppler.

D i ck tv u r z
hat preiswert abzugeben

Kos Adamslal,
Fernspr . 1923

809 Amt Wi-sbaden.

3
3
3
3
8

Einige- junge fleißige Leute,  von
14 Jahren ab, werden für leichte Be¬
schäftigung gesucht.

In Privatpension
ein sauberes , tüchtiges Kaus-
mädchen per sofort oder spä¬
ter gesucht. Adreffe zu erfra¬
gen in der Exped . 754

794 Karl Gröhinger , Zeitungsmakulatur
Adolfseck . I z« habe» tu der «xpeditisv.

> l 'upotk
Linoleum .LSufern .Bor.«

Wachstuch!
Wandschoner und Kü̂ .

borden , sowie sämtliche
Worhangsariikel

empfiehlt billigst
PK» Reichd

645 Telefon ij

Bruchbäm
mit und ohne Feder

Leiköinden re ., unter
rantie des guten Eitzens -, '■
unterlagen , sowie auch«,
Kr ankenkedarfs - AM
in großer Auswahl en
zu billigen Preisen

Ktzarlos Müller,
„Baseler Hof ", •

Brunnenstraße 39.

Ein Knecht
auf sofort gesucht bei

Zakoö Eierle,
783 B 'erhanoluvg.

Tüch ' tgeS

Zimmermädchen
sowie Küchenmädchen zm
baldigen Emrrttt gesucht.
808 Kötel Huellenhok.

Kirchliche Anzeige
für Donnerstag , 13. Di,

(HiwmelfahrtSfest)
10 Uhr HavptgotteSdieB

Herr Dekan Boell.

2 Uhr Gottesdienst:
Herr Pfarrer Rumpf
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